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Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Koͤnigl. Landraths. ö 
g it dieſer Nummer des Kreisblatts erhalten die reſp. Ortsbehoͤrden und Subſeribenten No. 93. 
ein Exemplar des Sachregiſters zum Kreisblatt pro 1841 zur Benutzung. IN. 4563. 


Thorn, den 1. Auguſt 1842. 1 2 5 
: Fur bereitwilliges Hergeben des Impfſtoffes bei der Schutzblattern Impfung pro 1841 iſt No. 94. 
1. dem Einſaßen Erdmann Krüger in Zlotterie für deſſen Tochter Pauline, N. 4807 
2. dem Einwohner Peter Duſchke in Podgurz für deſſen Sohn Peter, > 
3. dem Einſaßen Auguſt Ott in Gurske für deſſen Tochter Caroline Pauline, 
als Erinnerungszeichen an die Verdienſtlichkeit ihres Verhaltens, die kleine ſilberne Impf⸗ 
Erinnerungs⸗Medaille bewilligt und eingehändigt worden, was hierdurch bekannt gemacht wird. 
f Thorn, den 13. Auguſt 1842. 3 0 
Die Verfügung vom 9. Dezember 1840 in Ro. 51. Pag. 199. des Kreisblatts No. 95. 
vro 1840, wegen Ueberſchreitung der polniſchen Grenze auf verbotenen Punkten, wird hier⸗ IN. 3945, 
mit zur genauen Beachtung in Erinnerung gebracht. 
Thorn, den 12. Auguſt 1842. : 
Die in Mo. 36 des Kreisblatts pro 1838 enthaltene Beſtimmung, wegen Einer No. 96. 
chung der Machweifung von den gemeingefaͤhrlichen Gemuͤthskranken, iſt nur von einigen IN. 3482. 
Verwaltungsbehoͤrden eingereicht, gleichwohl der Termin zum 15. Juni verſtrichen iſt. Ich 
-fordere die ſäumigen Behörden hiermit auf, die qu. Nachweiſung oder Vacat⸗Anzeige bis 
zum 1. September unfehlbar und bei Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung einzureichen. 
Thorn, den 15. Auguſt 1842. f 
Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 
a | kbit. | 5 
Rach $ 6. des Feuer⸗Societäts⸗Reglements muß im Monat September jeden Jah; 
res das Kataſter der in der Weſtpreußiſchen Domainen-Feuer-Societät verſicherten Gebaͤude 
für das laufende Jahr eingereicht, oder angezeigt werden, daß gegen das Kataſter des lau⸗ 
fenden Jahres keine Veranderungen vorgekommen ſind. TIER: 
Sämmtliche Herren Erbpächter, fo wie die Befiger, einzelner Etabliſſements und die 
Schulzen⸗Aemter der hiefigen Kämmerei⸗Guͤter und Ortſchaften werden daher aufgefordert und 
angewieſen, im Laufe des Monats Auguſt c. eine Reviſion ſämmtlicher in den ihnen zuge⸗ 
ſertigten Special, Kataſtern verzeichneten Gebäude vorzunehmen und zu ermitteln: ; 
1) ob alle im Kataſter verzeichneten Gebaͤude noch vorhanden, oder ob einzelne abge⸗ 
brochen ſind; 5 g 
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2) ob ſelbige nicht über ihren jetzigen gemeinen Werth und ob nicht bei anderen Socie⸗ 
taͤten verſichert ſind; ö x : 
3) ob Gebäude durch Reparaturen oder Anbau dergeſtalt verbeſſert find, daß die Beſitzer 
eine Erhöhung der bisherigen Verſicherungs-Summe wünſchen; 5 
4) ob neue Gebäude erbaut find, welche zur Verſicherung kommen ſollen, und 
5) ob Beſit⸗Veraͤnderungen vorgekommen find. l 
Ueber dieſe Reviſion und ſtattgebabte Veranderungen ift eine Verhandlung aufzu⸗ 
nehmen und uns einzureichen. Sollten keine Veränderungen vorgekommen oder nachzuweiſen 
ſein, ſo iſt uns dieſes anzuzeigen. f a 
In der Verhandlung ſind ad 1, 2 und 3 die Gebaͤude genau nach dem Specials 
Kataſter zu bezeichnen, auch bei gewuͤnſchten Erhoͤhungen, ſo wie bei neuen Verſicherungen, 
zugleich eine Taxe des Herrn Stadtbauraths Barnick oder eines andern vereidigten Sach⸗ 
verſtaͤndigen beizufügen, f 
Diefe Anzeigen, Verhandlungen und Taxen muͤſſen uns aber unfehlbar bis zum 
10. September d. J., bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 1 Rtlr. und Einholung 
dieſer Nachrichten auf Koſten des ſaͤumigen Ortsvorſtehers, eingereicht werden; damit wir 
noch zur rechten Zeit bei den einzelnen Ortſchaften, da wo wir es fuͤr noͤthig erachten ſollten, 
die Anzeigen durch einen Commiſſarius revidiren laſſen und hierauf das Haupt⸗Kataſter 
feſtſtellen koͤnnen. Spätere Anzeigen, wegen Abänderung des Kataſters hinſichts der Ver⸗ 
fiherungs- Summen, namentlich wegen abgebrochener oder verbeſſerter Gebaͤude, koͤnnen 
nicht beruͤckſichtiget werden und nur fuͤr den Fall iſt eine Ausnahme geſtattet, wenn etwa 
ein Grundſtuͤcksbeſitzer erſt nach dem oben feftgeftellten Termine mit dem Bau eines neuen 
Gebaͤudes fertig wird und die nachträgliche Aufnahme deſſelben in die Feuer ⸗Societaͤt wuͤnſcht. 
Thorn, den 9. Auguſt 1842. 0 se 
Der Magiſtrat. 


Der unter polizeilicher Aufſicht ſtehende Arbeitsmann Johann Steinke aus Klu⸗ 
czyk hat ſich von da ohne Vorwiſſen des Ortsvorſtandes entfernt. i | 
Saͤmmtliche Orts- und Polizei» Behörden werden erſucht, auf denſelben zu vigiliren 
und ihn im Betretungsfalle hieher zu dirigiren. 8 
Thorn, den 16. Auguſt 1842. 
' Koͤnigl. Domainen- Rent Amt. 


\ 


Pri vat Anzeigen. 

Kölnische Feuer - Versicherungs - Gesellschaft. 

Den Herren Gutsbeſitzern widme ich die ergebene Anzeige, daß die, durch mich ver⸗ 
tretene Koͤlniſche Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft Verſicherungen auf Getreide und Saaten 
aller Art, in Scheunen und in Diemen, ferner auf todtes und lebendes Inventarium, gegen 
feſte und billige Prämien, gegen Feuersgefahr übernimmt und bin ich zur Annahme von 
Verſicherungsanträgen und ſchleunigen Beſorgung der Policen gern bereit. | 

Thorn, im Auguſt 1842. i 2 
\ Zoh. Klich. Schwartz Jun. 


Agent der Colonia. 


Gedruckt bei O. R. Foege in Thorn 


(Hierzu ein Extrablatt.) 


Sachregister 


ER In m 5 5 En 
Thorner Mreis- Blatt 
2 5 pro 1841. 925 | 
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Amtsblatts⸗ Sachregiſter zu den ſeit dem Jahre 1811 eeſchienenen Amtsblaͤttern, der 
Preis fuͤr daſſelbe iſt von Einein Thaler auf Funſzehn Silbergroſchen herabgeſetzt 
worden. V. v. 16. März, No. 12. a ee | 


) Br ; 
| B. 8 \ 
Bauten, die bei Errichtung von Gebäuden in der Nähe der Koͤnigl. Forſten, vorkom⸗ 


mende Beſchraͤnkungen betreffend. V. v. 20. Dezbr., No. 52. i 
Bauten und Reparaturen an den Zaͤunen und Gehegen auf den Pfarrländereien, Gärten 


und Höfen, in wiefern die Geiſtlichen aus eigenen Mitteln dazu verpflichtet ſind. V. 


p. 26. Dezbr., No, 53. 


Bäume an den öffentlichen Wegen, ſollen bei der Beackerung der angrenzenden Grundſtuͤcke 


nicht umpfluͤge werden. V. v. 24. Juni, No. 26. | 
Betrunkene, Beſtraſung der Schaͤnker, welche denſelben noch mehr Getränfe verabreichen. 
V. v. 12. Oktober, No. 42. N Rare RER 
Bevölkerungs- Liſten, deren Aufnahme pro 1841. V. v. 15. Dezember, No. 51. 


Brandſchadens⸗ Vergütung, Bedingungen bei Erhebung der zweiten Rate derſelben, 


betreffend. V. v. 7. September, No. 37. 
f ee CE. ER 
Collecten- Sammlung für die im Negierungs- Bezirke Trier durch einen Orkan und 
durch Hageiſchlag verunglückten Bewohner. V. v. 27. Oktober, No. 44. 


8 7 N 5 a 88 D. 1 b c 1 . 
Departements ⸗Erſatz⸗Geſchäft, Abhaltung deſſelben pro 1841. V. o. 3. Auguſt, 


7 
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Einjährige Freiwillige werden bei allen Truppentheilen des Garde- Corps in den Ter⸗ 
2 vom 1. April, 1. Auguſt und 1. Oktober angenommen. B. v. 10. Auguft 

2 o. 33. 1 sches 1 127 Fr 

Einpfarrung, der evangeliſchen Bewohner in Grabia, Maciejewo, Wirbelthal, Pieczonka, 
Aſchenort, Brzeczka, Dzywak, Wudke, Neukrug, Bizon und Kuchnia zur neuſtaͤdtiſchen 
evangeliſchen Kirche in Thorn. V. v. 22. Dezember, No. 53. 


* 
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Feuer, zur Loͤſchung eines entſtandenen Feuers ſollen die bis eine Meile entfernt e 
Leute mit Feuer-Geräthſchaften und Spritzen herbeizueilen verpflichtet ſein. V. v. 2. 
September, No. 37. N ˖ si 


-Feuerverſicherung der. Kirchen Pfarre, Küſter⸗ und Schulgebaͤude betreffend. V. v. 


2. Dezember, No. 49. Er Br 

Feuerwerkskörper dürfen von Perfonen, welche Gewerbeſcheine zum Umherziehen Behufs 

der Schauſtellung von Feuerwerken beſitzen, nicht verkauft werden. V. v. 19. Fe⸗ 
bruar, No. 10. 8 n i N 


Fourage⸗ Quittungen ſind gleich nach dem Abmarſch des Militairs dem Landraths⸗ 


Amte zur Liquidirung der Verguͤtung einzurei 


chen. V. v. 7. September, Ro. 37. 


Gedaͤchtnißreden auf des Hochſeligen Königs Friedrich Wilhelm III. Majeſtaͤt, Sub⸗ 


feeiption auf dieſelben. V. v. 20. September, No. 39. 
Geiſtliche, inwiefern dieſelben zu Reparaturen an den Zaͤunen und Gehegen auf den 
Pfaxprländereien, Gästen und Höfen aus eigenen Mitteln verpflichtet ſind. V. v. 26. 
Dezember, No. 53. PET RR 


Gensd’armen»Dienftbücher, deren Beſcheinigung Seitens der Ortsbehoͤrden. V. v. 3. 
Juni, No. 23. und vom 11. Dezember, No. 51. 


Gerichtstage in Culmſee und Kowalewd, deren Abhaltung pro 1841. V. v. 6. Ja⸗ 


nuar, No. 2.; desgleichen pro 1842, V. v. 22. Dezember, No. 33. 


Gerichtstagsfuhrkoſten, Deren Aufbringung pro 1841. V. v. 4. Februar, No. 7. ; des · 


gleichen pro 1842. V. v. 22. Dezember, No. 53. 


Geſuche um Zurückbringung des widerrechtlich aus dem Dienſte getretenen Geſindes, ſind 


ſtempelpflichtig. V. v. 11. Dezember, Ro. 51. f f f f 
Gewerbeſteuer-Veranlagung pro 1842. V. v. 11. Oktober, No. 42. 


Grenze mit Polen, deren Ueberſchreitung an unerlaubten Uebergangspunkten betreffend. 


B. v. 30, März, No. 14.; V. v. 2. Juli, No. 28. und V. v. 5. Oktober, No. 4.1. 


1 
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Hauſirer, haben wenigſtens drei Monate vor Ablauf des Jahres, die Ertheilung eines 


Gewerbeſcheins für das nächfte Jahr bei der Polizei» Behörde ihres Wohnorts nachzu⸗ 
ſuchen. VB. v. 21. September, No. 39. Er ; j 

‚Hebaitmen-Lehrröchrer „Qualifikation derſelben zur Erlernung der Hebammenkunſt, 
und Wahl durch die betreffenden Gemeinden. B. v. 2. Februar, Ro. 10. 


Hebammen ⸗Verſetzung, die ꝛc. Reimer iſt von Gremboczyn nach Leibitſch, V. v. 6. 


Januar, No. 2. und die dc. v. Woedtke von Brzoza nach Toporzysko verſetzt. V. v. 

12. Mai, Nor 0. 5 nean, a Rn 
Heimathsſcheine, deren Ertheilung an die ſich in Rußland aufbaltende dies ſeitige Unter⸗ 
thanen betreffend. V. v. 19. Juli, Ro. 30. N i 
Holzdefraudanten, gegen dieſelben dürfen ſich die re Forſtamts 
5 Oſtrolenka des Jenergewehrs bedienen. V. v. 26. Dezember, Non 33 


* 


V. v. 29. Janünt, Nö. 6. ö 12 e n 
Immediatgeſuche, auf dem Couvert derſelben ſoll der Name und Stand des Abſenders 
angegeben Werden, B. . 18. Mal, No. 1ĩ171Iu: 3 
Irren Anſtalt, e ee BF die Regierungsbezirk Marienwerder und Danzig 
me 


Jahrmärkte, die Zahl derſelben in Mawra iſt bis auf vier jährlich beſchränkt worden. 


3 


und Ermittelung der ge 


t 


ingefährlichen Gemüthsfranten im Kreiſe. V. v. 26. Mai, No. 22. 
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Kürten tenz 5 pro 1842. V. v. 28. Scheer, No. 40. Run 
Klaſſenſteuerpflichtigkeit, der aus einem Maß und ſchlachtſteuerpflichtigen Orte Bun 
ziehenden Perſonen, . der Handwerksgeſelen . des Geſindes ꝛc. es v. 8. 


Marz, No. 11. 


Knochen von groͤßern Tieren, welche nur in der Vorzeit gelebt haben 5 ſollen „wenn nf ie 
etwa in der Erde vorgefunden werden, dem seziſcken Muſeum in Königsberg zuge 
ſandt werden. V. v. 13. Oktober, No. 43. 

Krätz⸗ Krankheit, von den mit dieſer Krankheit behafteten Perſonen if vierteljaͤhrig 
eine namentliche Nachweiſung einzureichen. V. v. 21. April, No, 17.; dergleichen 
10 2 zur Heilung niche in geheizte Backoͤfen eingefperre werden. 8 v. 
10 uft, No. 33. f 

Kreis Erſatz⸗Geſchaͤft, Abhaltung deſſelben pro 1841. V. v. 5 . Juli, . 28. 


Keeisfteuer Einnehmen, ꝛc. Calſow iſt nach Roſenberg und ꝛc. Thimm in . * = 


ſchaft bänder verſetzt. B. v. 21. September, No. 39. 


7 Fe ** 


“ L. ai en DL 
Landwehr, Abhaltung der monatlichen eintägigen Uebungen e 18 l. B. v. 10. 6 
bruar, No. 8. 
Landwehrmänner, deren Zurückſtelung im Fall einer Mobilmachung der Akne. V. S 
28. Dezember 1840, No. 1. Deren Beſtrafung, falls ſie ſich durch muthwillige 
Anſteckung die Kraͤtzkrankheit * 1 — — zugezogen, um ſich der groͤßern ee iu. Fuge: 
x siepen, . v. 28. Juli, No. 31. 5 
| a . 


Manifeſt des Kaiſers von Rußland Majeſtät vom 16. April 1841, betreffend die Begna⸗ 


digung hierher uͤbergetretener Neunes Unterthanen. V. v. 10. Age, No. * > 
N. 


** 


= en. deren Verdoppelung Ba ber e Diät V. v v. 


2 . No. 50. e 


. . 


ee Hens Alerböchſes, für den 7. Sohn, Die deshalb in deen bonmerdel 
’ Beſtimmungen betreffend. V. v. 25. März, No. 15. 
Pfarrſtellen, katholiſche, Koͤnigl. und Privat⸗Patronats, Grech einer Sachmeifung 
don den Einkünften derſelben betreffend. V. v. 22. NET 
5 für den Fall einer Mobilmachung 5 . WAT Mai, 2 
21. 


ere Bestimmungen in Betreff des Pfandgeldes mit Bezug auf die 
No. 8. und die Oberpräſdial⸗ Verordnung 


reiöblaft pro 

36. V. v. a No. 40. 5 

he in on eine, fir G e, we und Schenten, deren Prolongario 
vor Ablauf V. v. 1. Dezember, 49. 


Provinzial» Sandtagsfoften, deren Aufbringung Si den 1. Bpeni Barrag: V. 


v. 23. Januar, 9. 
J i ee ee 


— — 5 

Quittungen, Ne Marſch⸗ „Sourage, ind gleich Pr 9 dem m Abmarſch des Milteie 7% 
Landraths Amte zur Liguidirung der Vergütung einzureichen. V. v. 7. Septem. 

ber, No. 37. FR ar 2 7 . 
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® = r . a N 
Menke (Hen und Stroh) ſoll in richtig abgewogeuen a zu 20 Pfund 
: zum Markte zum Verkauf gebracht werden. B. v. 23. März, No. 13. 
Naͤudekrankheit, das beim Ausbruche der Raudekrankheit unter 
Re achtende Verfahren betreffend, und Belehrung über die Behan . 


g der Raͤudekrank⸗ 


. beit. V. v. 12. Mai, No. 20. = „ 
1 en, des 19 8 1 und Hanfes, und die Anlage von Nörhegriiben seen. B. v. 1. 
Juni 5 . 23. 
8 1 a4 
7 x S. a 


S ebene, als ſolcher if der Mühlenbeſtzer Wolfram in Brandmuͤhle für den 2. Ber 
zirk der Landgemeinde des Kirchſpiels Podgurz beftätige worden. V. v. 30. Ser- 
tember, Ns. 41. 


Schievsn ns⸗Weſen, Einreichung 1 Nachweiſung von den pro 1841 Pa 


b * | 5 Strtitſachen. V. v. 6. Januar, No. 2. Erſcheinen einer Verordnung fuͤr die Schieds-. 


TER männer in der Provinz Preußen u. 25 w. betreffend. V. v. 4. November, Mo. 46. 
* Schulverſäumniſſe, deren Pruͤfung und Beſtrafung. V. v. 20. Januar, No. 4. 


chen und Haus⸗Collecte zum Beſten derſelben, betreffend. V. v. 2. Maͤrz, No. 10. 
Schubblattern⸗ Sa deren Aufnahme pro 1841. V. v. 9. März, No. 11. 
Schusblacter NE Impfung im Jahre 1841. V. v. 28. April, No. 18. und vom 3. 

Mai, No. 19. 

Standbit d des Hochſeligen Königs Friedrich Wilhelm um, zen Errichtung deſſlben 
5 in der Haupt» und Reſidenzſtadt Königsberg. Kr. Bl. Ro. 29 und 30. 
trombahn, deren Befreiung von großen Steinen, Baumſtaͤmmen, Stubben, alten Pfäh⸗ 
len, gegen zu Petoißigende Prämien. V. v. 5. Juni, No. 24. = 
e deren Aufnahme pro 1841. V. v. 10. April, No. 16. 1 
Stempelpflichtigfeit der Gefuche um Zuruͤckbringung des widerrechtlich aus dem 
N getretenen Geſindes. V. v. 11. Dezember, No. 51. g 


K. | BE; 
Thierknochen, ſiehe Knochen. 


Thier qualerei, Beſtrafung der boshaften und waren el betreffend. 
1 ge 10. 8 No. 2 * 2 


is oh ar . u. ee N 
msi, der Ortsbew ner, Seitens der beteffenden Kommunen, ellen der an- 
haltenden range Kält VB. v. 4. Januar, No. 2. 278 135 
8 


„ „„ 


vorkommenden Verſaͤumniſſe. V. v. 
Vieh Salz. wird fuͤr die Folge mit 8 Pfund ü 
für ein Schaaf verabreicht. Detannim chung des H 


Juli, No. iur 2 


vom 1.6 Ju, f o. 34. > 1 ER 155 Pia RER: 9 
Waldinſekten, ER deren 1 Bertilgung. V. v. 10 Dehember, 95 51: ne 
Wege, N . N u v. 20, Apel, a 175 „„ 

5 PR 277 8 8 . * 3 

5 1 N 


Schullehrer Witeoen, ind Waiſen⸗Unterſtützungs⸗Anſtalt, Abhaltung einer Kir⸗ 


 Bagabonden «Bifktakton, Beſtreſung der Seitens der Beh. d emeinden dabei 


n Schaafen zu beob. 


ne, e einer chweiſurg von benſelben. B. v. 10. Januar, No. 3. 


